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Liebe Freundinnen und Freunde der 
AWO Spandau,
wer dieses Heft aufmerksam durchliest, wird feststel-
len, wie vielfältig und abwechslungsreich die Aktivi-
täten unseres Kreisverbands inzwischen geworden 
sind. Das betrifft sowohl die Veranstaltungen des 
"Vereins AWO", als auch die Berichte aus dem "Unter-
nehmen AWO".
Auf Vereinsebene wollen wir die Möglichkeiten der 
regionalen Gruppen in den Ortsteilen stärken und un-
terstützen. Dazu haben wir strukturelle Maßnahmen 
vereinbart, die unnötige Bürokratie und administrati-
ve Aufgaben auf ein Mindestmaß reduzieren. Durch 
die Bildung von Stützpunkten anstelle der Abteilungen setzen wir Kräfte frei, 
damit sich die Aktiven vorrangig um die Betreuung ihrer Mitglieder und die 
Organisation der regelmäßigen Treffen kümmern können. Dabei wird es zu-
sätzliche Unterstützung durch den Kreisverband geben, um die Standorte zu 
halten und das Programm noch auszubauen.
Unserer Verantwortung für wirtschaftlich benachteiligte Mitmenschen wer-
den wir gerecht durch Spendenaktionen, Informationsveranstaltungen und 
Beratungsangebote – dazu mehr auf den Folgeseiten.
Dem Bildungsauftrag unserer Kitas und Horte werden wir gerecht durch tolle 
Aktionen und Projekte, von denen hier auch ausführlich berichtet wird. Unser 
pädagogisches Fachpersonal stellt Kreativität und Einfallsreichtum unter Be-
weis, um die uns anvertrauten Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen 
und zu stärken. Die Vielfalt der angebotenen Aktivitäten ist beeindruckend 
und geht oftmals weit über unseren eigentlichen Arbeitsauftrag hinaus. 
Unsere Kitas und Horte sind in des Wortes bester Bedeutung Bildungsein-
richtungen. Wer hier spart, tut dies an der falschen Stelle. Hoffen wir also 
gemeinsam, dass die neue Berliner Regierung sich dieser Verantwortung 
bewusst ist und in die Kinder als Zukunft unseres Landes investiert.

Euer Thomas Scheunemann – Kreisvorsitzender
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Die AWO in Spandau

AWO-Kreisbüro:

Kreisvorsitzender: 

Stellv. Kreisvors.:

Kreiskassiererin
und zuständig für
ehrenamtliches
Engagement: 

Geschäftsführerin:

Vorstands-
Assistentin:
Ehrenvorsitzende:

Beisitzer/-innen:

Rodensteinstraße 11, 13593 Berlin
Telefon: 565 99 00-0 / Fax: 565 99 00-20
info@awo-spandau.de / www.awo-spandau.de
Bankverbindung:
IBAN DE76 1009 0000 7073 0590 24
Thomas Scheunemann, Telefon: 565 99 00-13 
priv.: 362 832 00, t.scheunemann@awo-spandau.de
Michael Schulz, Telefon: 565 99 00-28
priv.: 365 65 54, m.schulz@awo-spandau.de
Heike Hoppe-Rösler, 
Telefon: 565 99 00-31
privat: 372 99 30
h.hoppe-roesler@awo-spandau.de

Martina Spitzl, Telefon: 565 99 00-19
m.spitzl@awo-spandau.de
SneŽana SamardŽić , Telefon: 565 99 00-25
s.samardzic@awo-spandau.de
Rosemarie Druba, Telefon: 365 32 97
Detlef Schuster, Telefon: 363 05 50

Schriftführerin: 
Roswitha Nisblé, Telefon: 033 22 / 20 04 61

Stellv. Kassiererin und "Mit Herz für Spandau":
Barbara Rydzy, Telefon: 565 99 00-21 (Mo.)
priv.: 371 33 75, b.rydzy@awo-spandau.de

Für Fragen zur Pflegeversicherung:
Bärbel Pasche, Telefon: 372 83 91

Für Sozialpolitik:
Swen Schulz, Telefon: 367 57 09 3

Für Seniorenpolitik:
Gaby Schiller, Telefon: 365 15 42

Entdecken Sie Aktuelles über unseren 
Kreisverband auf:
facebook.com/AWOKreisverbandSpandau

mailto:info@awo-spandau.de
http://www.awo-spandau.de
mailto:t.scheunemann@awo-spandau.de
mailto:m.schulz@awo-spandau.de
mailto:h.hoppe-roesler@awo-spandau.de
mailto:m.spitzl@awo-spandau.de
mailto:s.samardzic@awo-spandau.de
mailto:b.rydzy@awo-spandau.de
https://www.facebook.com/AWOKreisverbandSpandau


4 MIT HERZ FÜR SPANDAU

Beisitzer:Öffentlichkeitsarbeit:

 
Qualitätsmanagement-
beauftragte des Trägers:

Qualitäts- und Prozess-
beauftragte des Trägers:

Baukoordination:

Mitgliederverwaltung, IT:

Buchhaltung:

Personalverwaltung:

Kitaverwaltung:

Diesterweg-Stipendium 
Berlin-Spandau:

Diesterweg-Stipendium 
Berlin-Marzahn:

Sabine Best, Telefon: 565 99 00-33 (Di–Fr.) 
s.best@awo-spandau.de 

Susanne Hesse, Telefon: 565 99 00-15
susanne.hesse@awo-spandau.de 

Janine Natusch, Telefon: 565 99 00-24
j.natusch@awo-spandau.de

Kathrin Weise-Hildisch, Telefon: 565 99 00-14
k.weise-hildisch@awo-spandau.de

Timo Wegner, Telefon: 565 99 00-16
timo.wegner@awo-spandau.de

Nadja Giese, Telefon: 565 99 00-34
n.giese@awo-spandau.de 
Doris Goschin, Telefon: 565 99 00-12
d.goschin@awo-spandau.de
Patrick Wenzel, Telefon: 565 99 00-11
patrick.wenzel@awo-spandau.de
 
Susanne Eiweleit , Telefon: 565 99 00-10
s.eiweleit@awo-spandau.de
Marion Peeks, Telefon: 565 99 00-18
m.peeks@awo-spandau.de
Nadine Steckler, Telefon: 565 99 00-18
n.steckler@awo-spandau.de

Angela Pappe, Telefon: 565 99 00-17
a.pappe@awo-spandau.de
Gabriele Wollmann, Telefon: 565 99 00-26
gabriele.wollmann@awo-spandau.de
Denise Haase, Telefon: 565 99 00-27
d.haase@awo-spandau.de

Damaris Wagener, Telefon: 0170 221 37 92
d.wagener@awo-spandau.de

Tatjana Pupol, Telefon: 0160 95 32 64  77
t.pupol@awo-spandau.de 

Die AWO in Spandau

mailto:s.best@awo-spandau.de
mailto:susanne.hesse@awo-spandau.de
mailto:j.natusch@awo-spandau.de
mailto:k.weise-hildisch@awo-spandau.de
mailto:timo.wegner@awo-spandau.de
mailto:n.giese@awo-spandau.de
mailto:d.goschin@awo-spandau.de
mailto:patrick.wenzel@awo-spandau.de
mailto:s.eiweleit@awo-spandau.de
mailto:m.peeks@awo-spandau.de
mailto:n.steckler@awo-spandau.de
mailto:a.pappe@awo-spandau.de
mailto:gabriele.wollmann@awo-spandau.de
mailto:d.haase@awo-spandau.de
mailto:d.wagener@awo-spandau.de
mailto:t.pupol@awo-spandau.de
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Dringend benötigte Spenden 
Hilfe für Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien 

Die AWO Spandau unterstützt eine Spendenaktion für Opfer der verhee-
renden Erdbeben in der Türkei und Syrien. Swen Schulz, ehemaliger SPD-
Bundestagsabgeordneter und in unserem Kreisverband Ansprechpartner für 
Sozialpolitik, übernimmt die Koordination.

Uns ist wichtig, dass die Spenden auch tatsächlich dort ankommen, wo sie 
dringend benötigt werden. Es fließen ausschließlich Sachspenden in das 
Erdbebengebiet. Dringend benötigt werden:

► Hygieneartikel für Erwachsene und Kinder
► Zelte, Decken, Heizstrahler
► Schlafsäcke, Kissen, Isomatten
► Powerbanks (aufgeladen), Ladekabel
► Batterien (nur in Originalverpackung)
► konservierte oder getrocknete Lebensmittel (keine Glasverpackungen)
► Medikamente (originalverpackt und unbenutzt)

Sachspenden können, am besten schon in Kisten verpackt, im Staaken-
treff, Obstallee 22E, oder an der Eisbahn auf der Wiese täglich von 9 bis 
17 Uhr abgegeben werden (auch am Wochenende). Den Transport in die 
betroffenen Gebiete organisieren Asmahan Er, ehemalige Mitarbeiterin von 
Swen Schulz, und ihr Mann. Achtung: bitte keine Kleidung, in Glas verpackte 
Lebensmittel, Flüssigkeiten, Fleisch, Milchprodukte und andere verderbliche 
Lebensmittel mitbringen.

Geldspenden zur Finanzierung der benötigten Sachgüter und des Trans-
ports können unter dem Stichwort "Spende Erdbebenopfer" auf folgendes 
Konto überwiesen werden: 
AWO Kreisverband Spandau e. V. 
IBAN: DE76 1009 0000 7073 0590 24

Unterstützt wird die Aktion auch vom Gemeinwesenverein Heerstraße Nord 
e. V., der Evangelischen Kirchengemeinde zu Staaken, der Berliner Senats-
verwaltung für Integration, Arbeit und Soziales sowie den Berliner Stadtteil-
zentren.
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Auch in unseren Ein-
richtungen wird für 
die Erdbebenoper 
gesammelt: In der 
Kita Sternschnuppe 
wurden  die Erzie-
herinnen Sevinc, 
Elif, Pelin und Seli-
na umgehend aktiv, 
als die Katastrophe 
bekannt wurde. 
"Sie haben Sach-
spenden wie warme 
Winterkleidung und 
Hygieneartikel und 
Geld unter den Mit-
arbeitern und Eltern 
gesammelt", erzählt 
Kita-Leiterin Nico-
le Kügler-Kretsch-
mann. "Dabei kam 
eine Summe von 
rund 610,- Euro zu-
sammen, die sie zu 
einer Sammelstelle 
hier in Berlin ge-
bracht haben, die 
wiederum mit dem 
Roten Halbmond in 
der Türkei zusam-
menarbeitet."
Unter dem Motto "Waffeln essen und Gutes tun" duftete es Anfang März ver-
führerisch in der unteren Etage unserer Kita Feldhäuschen – es gab frische 
Waffeln. Noch besser: Die Aktion hatte einen guten Zweck.
"Eltern, Angehörige und Erzieher/-innen konnten sich nachmittags eine 
der leckeren Waffeln holen. Dafür spendeten sie einen Betrag in belie-
biger Höhe zugunsten der von den Erdbeben in der Türkei und in Syrien 
betroffenen Menschen", erzählt die stellvertretende Kita-Leiterin Silke 
Hundt. Der Gesamterlös von 256 Euro ging an AWO International. Ge-
meinsam mit Partnerorganisationen vor Ort unterstützt AWO Internati-
onal über 40.000 Menschen bei der Deckung ihrer dringendsten Bedarfe  
(www.awointernational.de/spenden).

http://www.awointernational.de/spenden
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Wegweiser für die digitale Welt 
Seniorennetz Berlin kommt nach Spandau 

Das Seniorennetz Berlin unterstützt ältere Menschen dabei, sich in der zu-
nehmend digitalen Welt besser zurecht zu finden. Ob die Buchung eines 
Arzttermins oder das Ticket bei der Berlinale, immer mehr kann nur noch 
online erledigt werden. Dabei gibt es viele ältere Menschen, die keine oder 
nur erste digitale Kenntnisse haben. Das Gefühl gesellschaftlich abgehängt 
oder ausgeschlossen zu werden kennen daher viele Betroffene.
Um diese Menschen mitzunehmen, haben Ende 2022 Oliver Bürgel, Lan-
desgeschäftsführer der AWO Berlin, und Gregor Kempert, Bezirksstadtrat 
für Soziales und Bürgerdienste im Bezirksamt Spandau, eine Kooperations-
vereinbarung unterzeichnet. Gemeinsames Ziel ist die Förderung digitaler 
Kompetenzen und dadurch die Teilhabe älterer Menschen am gesellschaft-
lichen Leben.
Kernstück ist die Plattform www.seniorennetz.berlin – eine digitale Übersicht 
über sämtliche bereits bestehende Angebote, Veranstaltungen und Orte für 
ältere Menschen. Inhaltlich stehen dabei die Bereiche Freizeit, Kultur und 

Jutta Grabe am Tablet. Bildnachweis: Seniorennetz Berlin // Lena Giovanazzi

http://www.seniorennetz.berlin
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Bildung im Vordergrund. Inzwischen sind dort weit über 1.000 Angebote 
zu finden, die alle kostenfrei sind oder nur wenig kosten. Seit Ende 2022 
ist beim Seniorennetz zudem eine Übersicht über die Angebote für ältere 
Menschen der Berliner Volkshochschulen und bald auch der Polizei Berlin 
zu finden. Die Plattform ist barrierefrei, mehrsprachig und in verständlicher 
Sprache verfasst. 
Ältere Menschen ohne eigenes Gerät oder digitale Vorkenntnisse erhalten 
an den Seniorennetz Info-Boxen Zugang zu den Informationen. Sie kön-
nen hier Angebote in der Umgebung finden und in Form eines Ausdruckes 
mit nach Hause nehmen. Die Info-Boxen sind barrierefrei zugänglich und 
befinden sich an folgenden Standorten in Spandau:
► Stadtteilbibliothek Haselhorst, Gartenfelder Straße 104 ,13599 Berlin 
► Kulturzentrum Staaken, Sandstraße 41,13593 Berlin 
Zudem finden ab dem 21. März 2023 kostenfreie Tablet-Kurse für 
Einsteiger*innen in der Stadtteilbibliothek Haselhorst sowie im Café Charlie 
in Staaken statt (Anmeldungen bitte telefonisch oder vor Ort in den jewei-
ligen Einrichtungen).
Das Seniorennetz Berlin half auch der 78-jährigen Jutta Grabe: Vor einem 
Jahr nahm sie an einem kostenlosen Tablet-Kurs des Projektes teil. "Ich 
habe es geschafft. Ich bin wieder in der Gesellschaft angekommen", sagt 
sie glücklich. Nach dem Tod ihres Mannes war sie plötzlich sehr einsam 
und allein. Durch das Seniorennetz Berlin hat sie jetzt nicht nur gute digitale 
Kenntnisse, sondern findet auf der Internetseite auch eine Vielzahl von Frei-
zeit- und Kulturangeboten, die sie mit anderen Menschen zusammenbringt.
Das Projekt Seniorennetz Berlin wird vom AWO Landesverband Berlin e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Design-Büro place/making und mit Förderung 
der Lotto-Stiftung Berlin umgesetzt.
www.seniorennetz.berlin

http://www.seniorennetz.berlin
mailto:arwo@arwo.de
https://www.arwo.de/
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Ein guter Ort für Familien 
Kita Sternschnuppe im Falkenhagener Feld 

Bezirksbürgermeisterin Dr. Carola Brückner erkundigte sich nach der Ent-
wicklung des Umfelds im Einzugsbereich der AWO Kita Sternschnuppe, als 
sie dort im Februar zu Besuch war – denn das ist von Armut geprägt. "Es ist 
schlimmer geworden", berichteten ihr die Erzieherinnen. "Vor allem gegen 
Monatsende haben manche Kinder nur trockenes Brot in der Dose." Die Kita 
ist mit Platz für 195 Kinder die größte Einrichtung der Arbeiterwohlfahrt im 
Bezirk. Sie springt dort ein, wo der Spielraum der Familien sehr begrenzt ist: 
"Wir wollen, dass alle Kinder die gleichen Möglichkeiten und bei uns einen 
sicheren Ort für ihre Entwicklung haben", so Erzieherin Dörthe. Es werden 
Ausflüge ins Kino, ins Theater oder zum Indoor-Spielplatz organisiert, für 
Kinder mit Integrationsstatus kommt alle 14 Tage eine Ergotherapeutin ins 
Haus. 
Doch nicht nur für die Kinder ist die "Sternschnuppe" eine verlässliche An-
laufstelle: "Wir begleiten Eltern bei Behördengängen, der Auswahl der Schu-
len usw.", erzählt Dörthes Kollegin Elke. "Es gibt ganz viele kleine Bausteine, 
die zur normalen Arbeit mit den Kindern dazukommen." Elterngespräche 
können oft in der Familiensprache geführt werden, das Team spricht rund 12 
verschiedene Sprachen.
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Gesicht zeigen für Team AWO 
Fotoshooting & Teilnahme am Berlin-Tag 

Bei der AWO sind wir 
zwar viele – aber noch 
lange nicht genug. Des-
halb geht auch in 2023 
unsere Team AWO Fach-
kräftekampagne weiter. 
Unser Dank gilt unseren 
tollen Kolleg/-innen, die 
auch vor einem Foto-
shooting nicht zurück-
schrecken, sondern be-
reitwillig für Team AWO 
Gesicht zeigen. Für das 
zweite Fotoshooting in Spandau konnten wir einen Raum direkt neben der 
Kita Sternschnuppe nutzen. Die Stimmung war bestens, nicht zuletzt dank 
unseres vierbeinigen Haushandwerker-Kollegen Balu. Die Kampagnen- 
Fotos werden unter anderem die Stellenanzeigen auf www.team-awo.de 
bereichern, auf Bannern unsere Einrichtungen verzieren und den Wiederer-
kennungswert auf den AWO-Fahrzeugen sicher stellen. 
Ein herzliches Dankeschön auch 
an die Kolleg/-innen, die Team 
AWO beim Berlin-Tag vertre-
ten haben! Die Fachmesse, die 
zweimal jährlich von der Senats-
verwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie veranstaltet wird, 
richtet sich gezielt an Menschen, 
die sich für Jobs im Bildungsbe-
reich interessieren. Miteinander 
ins Gespräch kommen, Fragen 
zu Bewerbungs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten beantworten 
– wer könnte das besser als die 
Personen, die täglich Team AWO 
sind? Einige Kurzbewerbungen 
speziell für die Arbeit in Spandau 
wurden vor Ort auch ausgefüllt.

http://www.team-awo.de
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AWO Aktionstag Kiezwärme 
Kostenlose Suppe an zentralem Ort 

Im Januar fand der erste AWO Aktions-
tag Kiezwärme statt, an dem sich insge-
samt 13 Einrichtungen der Berliner AWO 
beteiligten. In Spandau konnten sich 
Menschen an unserem Stand zwischen 
Spandau Arcaden und Bahnhof bei ei-
sigen Temperaturen mit einer Erbsen-
suppe aufwärmen.
Ab 17 Uhr griffen Thomas Scheunemann 
und Heike Hoppe-Rösler von unserem 
Vorstand sowie sieben weitere Mitglie-
der ehrenamtlich zur großen Suppen-
kelle, schnitten Brötchen und ermutigten 
Menschen, die das ganze Geschehen 
mit etwas Abstand beobachteten, etwai-
ge Hemmschwellen zu überwinden.
Dank der großzügigen Sponsor/-innen (siehe S. 35) konnte mit dem 23. März 
für die Aktion ein zweiter Termin (nach Redaktionsschluss dieses Hefts) an-
beraumt werden, an dem hungrige Menschen am gleichen Ort kostenlos 
Suppe bekommen.
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Härtefallfonds Energieschulden 
Neue Aufgabe für Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle 

Der Berliner Härtefallfonds Energieschulden hat zum Ziel, Energiesperren 
bei Berliner Haushalten, die unverschuldet in Not geraten sind, zu vermei-
den und aufzuheben. Er soll verhindern, dass Menschen sich verschulden 
oder eine bestehende Verschuldung verschärft wird. Antragsberechtigt sind 
Privathaushalte mit einem niedrigen Einkommen, denen eine Energie sperre 
droht, die sie nicht durch eigenes Einkommen vermeiden können. Außerdem 
können Empfangende von Bürgergeld, Sozialhilfe oder Leis-
tungen nach dem Asylbewerbergesetz einen Antrag stellen, 
wenn die jeweiligen Leistungsstellen die Energieschulden 
nicht übernehmen oder nur ein Darlehen gewähren. Ge-
nauere Informationen und häufig gestellte Fragen zum The-
ma gibt es unter www.berlin.de/energie.
Bei unserer Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle gibt es seit 
Kurzem einen neuen Mitarbeiter speziell für Hilfestellung bei der Be-
antragung von Mitteln aus dem Härtefonds. Er kann per E-Mail an  
haertefallfonds@awo-spandau-sib.de kontaktiert werden.
Das Team der Beratungsstelle bietet auch in diesem Quartal wieder eine 
Informationsveranstaltung zum Ablauf des Verbraucherinsolvenzverfahrens 
an: am Dienstag, 16. Mai, um 17 Uhr in der Volkshochschule Spandau, 
Carl-Schurz-Str. 7. Für die Teilnahme ist eine telefonische Voranmeldung  
(Tel. 030 / 36 28 38 66) erforderlich. 

http://www.berlin.de/energie
mailto:haertefallfonds@awo-spandau-sib.de
https://engelhardt-und-sohn.de/
mailto:info@engelhardt-und-sohn.de
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Liebe Mitglieder,
in den letzten Monaten hat es einige Veränderungen gegeben. Bis auf zwei 
Ausnahmen – nämlich Südpark und Neustadt / Hakenfelde – haben sich 
alle Abteilungen dazu entschlossen, ihre Aktivitäten als Stützpunkte fort-
zusetzen. Damit fallen für euch die administrativen Aufgaben weg und die 
Ansprechpartner/-innen der Stützpunkte können sich voll und ganz auf ge-
meinsame Veranstaltungen und die Mitgliederbetreuung konzentrieren. Wie 
schon im Jahr 2019 bei der Abteilung Wilhelmstadt werden die Mitglieder 
der Stützpunkte zukünftig beim Kreisverband geführt. Jede/r kann sich aber 
auch unabhängig vom Wohnort einer der beiden verbliebenen Abteilungen 
anschließen.
Die AWO ist durch das Delegiertensystem demokratisch strukturiert. Damit 
dies auch bei nur noch zwei Abteilungen funktioniert und die innerverband-
liche Willensbildung mit personellen, finanziellen und inhaltlichen Entschei-
dungen weiterhin gewährleistet wird, wollen wir eine Kreisabteilung begrün-
den, wie dies auch in anderen Kreisverbänden üblich ist. Diese tagt dann 
offiziell nur einmal im Jahr und wählt die Delegierten aus den Stützpunkten 
in die Kreiskonferenz. Andernfalls wäre die demokratische Beteiligung nicht 
gewährleistet, da der Kreisverband nicht seine eigenen Delegierten wählen 
kann.
Die Kreisabteilung konstituiert sich am 5. Mai 2023 im Kulturzentrum Staa-
ken mit der auf Seite 27 abgedruckten Tagesordnung ohne die Punkte 2. und 
3. sowie 7.5 und 7.6. Die Stützpunkte werden gebeten, ab sofort Vorschläge 
für die Kreis- und Landesdelegierten beim Kreisbüro einzureichen. Wir wol-
len dadurch sicherstellen, dass nach wie vor alle Ortsteile in der Kreiskonfe-
renz vertreten sind.
Auch in diesem Quartal haben wir wieder eine bun-
te Mischung an Veranstaltungen für euch parat: 
Am Samstag, 22. April, könnt ihr unter dem Mot-
to "AWO schwoft!" Kaffeeklatsch und Tanz mit 
Livemusik von Michael Honza im Kulturzen-
trum Staaken genießen. Der Eintritt kostet 7,50 
Euro, Kaffee, Kuchen und Musik sind inklusive. 
Die Tickets dafür bekommt ihr (wie für alle unsere 
Kulturveranstaltungen) in unserer Geschäftsstelle 
(Tel. 565 99 00-0) und im Kulturzentrum (Sandstr. 41, Tel. 36 43 51 43).

Veranstaltungen
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Am Samstag, 13. Mai, spielt ab 16:30 Uhr 
das Duo Lenard Streicher & Moe Jaksch 
im Kulturzentrum Staaken auf Gitarre und 
Kontrabass Swing, Jazz und Rock`n`Roll 
– ein Feuerwerk der Extraklasse mit bekann-
ten Songs und Neuentdeckungen (Ticket: 10 
Euro).
In unserer kostenlosen Vortragsreihe, 
die ebenfalls im Kulturzentrum Staaken 
stattfindet, erwartet euch am Freitag, 16. 
Juni, um 16 Uhr ein ernstes und wichtiges 
Thema, das uns alle irgendwann betrifft. Bär-
bel Pasche, unsere Ansprechpartnerin für 
Fragen zur Pflegeversicherung, und Carola 
Meißner-Witzke vom Beerdigungsinstitut 
Helmut Witzke Bestattungen präsentieren 
eine "Checkliste für das Lebensende". Sie teilen Informationen rund um 
die Themen Sterben, Tod und Trauer – denn für den individuellen Prozess 
der letzten Lebensphase ist es hilfreich, wenn man sich einen Überblick 
über die Möglichkeiten und die eigenen Wünsche verschafft, bevor diese 
Situation eintritt.
Gäste, ob jung oder alt, mit oder ohne Einschränkungen, sind herzlich will-
kommen. Wegen der Planung wird jedoch um Anmeldung gebeten. Sofern 
nicht anders gekennzeichnet (*), sind die Veranstaltungen barrierefrei. Viel 
Freude bei euren Treffen & achtet bitte weiterhin gut aufeinander!

Euer Vorstand der AWO Spandau

Malermeister Huwe, 13581 Berlin, Borkumer Straße 18, Telefon 03094401944

 Mail: malermeister.huwe@googlemail.com

Faire Preisgestaltung

Seniorengerechte Ausführung von Malerarbeiten

Tapezierarbeiten

Schmucktechniken Innenraumgestaltung

Fußbodenverlegearbeiten Fassadenbeschichtungen

Ausbildungsbetrieb

Professionell, freundlich

M
us

ik
er

 L
en

ar
d 

St
re

ic
he

r

mailto:malermeister.huwe@googlemail.com
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April
Samstag, 01.04.2023
Neustadt / Hakenfelde

Sonntag, 02.04.2023
Falkenhagener Feld

Mittwoch, 05.04.2023*
Wilhelmstadt

Samstag, 08.04.2023
Staaken

Sonntag, 09.04.2023
Falkenhagener Feld

Mittwoch, 12.04.2023
Falkenhagener Feld

Freitag, 14.04.2023
Kladow

Sonntag, 16.04.2023
Falkenhagener Feld

Dienstag, 18.04.2023
Falkenhagener Feld

Mittwoch, 19.04.2023
Neustadt / Hakenfelde

Samstag, 22.04.2023
Kreisverband

Sonntag, 30.04.2023
Falkenhagener Feld

14:00 Uhr Mitgliederversammlung,  
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau

Treffen (siehe S. 24)

16:00 Uhr "Zauber der italienischen Oper", 
Philharmonie, Herbert-von-Karajan-Str. 1

12:00 Uhr Essen im "All Seasons",  
Am Juliusturm 53

13:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung 
im Restaurant "Stara Kuća", Alt-Pichelsdorf 
30/32 (siehe S. 24)
 
10:00 Uhr Frühstück im "Bierbrunnen",  
Klosterstr. 5

07:30 Uhr Busfahrt ab ZOB mit RCB zur 
"Überraschungsfahrt in den Frühling"

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35

15:00 Uhr "AWO schwoft!", Kaffeeklatsch & 
Tanz mit Livemusik von Michael Honza (siehe 
S. 13), Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47
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Mai
Mittwoch, 03.05.2023*
Wilhelmstadt

Samstag, 06.05.2023
Neustadt / Hakenfelde

Samstag, 06.05.2023
Stadtrand

Sonntag, 07.05.2023
Falkenhagener Feld

Donnerstag, 11.05.2023
Kladow

Samstag, 13.05.2023
Staaken

Samstag, 13.05.2023
Kreisverband

Samstag, 13.05.2023
Südpark

Sonntag, 14.05.2023
Falkenhagener Feld

Dienstag, 16.05.2023
Neustadt / Hakenfelde

Dienstag, 16.05.2023
Schuldner- u. Insolvenzb.

Mittwoch, 24.05.2023
Neustadt / Hakenfelde

10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau 

14:00 Uhr Mitgliederversammlung,  
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a

14:00 Uhr Abteilungstreffen,  
Herbert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6c

16:00 Uhr Festliches Saison-Abschlusskon-
zert, Philharmonie, Herbert-von-Karajan-Str. 1

13:00 Uhr Treffen im vietnamesischen Restau-
rant "Co-Do", Ritterfelddamm 1

14:00 Uhr Mitgliedertreffen im Seniorenwohn-
haus Maulbeerallee 23

16:30 Uhr Duo Lenard Streicher & Moe 
Jaksch (siehe S. 14), Kulturzentrum Staaken, 
Sandstr. 41

15:00 Uhr "Der Mai ist gekommen!" – bunter 
Nachmittag mit Bingo (siehe S. 26)

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

Tagesfahrt nach Senftenberg, Lausitzer  
Seenland (siehe S. 26)

17:00 Uhr Informationen zum Verbraucherin-
solvenzverfahren, VHS Spandau (siehe S. 12)

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35
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Mittwoch, 24.05.2023
Falkenhagener Feld

Donnerstag, 25.05.2023
Falkenhagener Feld

Sonntag, 28.05.2023
Falkenhagener Feld

14:00 Uhr Versammlung bei "Hao Hao",  
Falkenseer Chausse 193 / Ecke Beerwinkel

07:30 Uhr Busfahrt ab ZOB mit RCB zum 
Ostseebad Graal-Müritz zur "Blütenpracht im 
Rhododendronpark"

10:00 Uhr Frühstück (siehe S. 25)

Juni
Samstag, 03.06.2023
Neustadt / Hakenfelde

Samstag, 03.06.2023
Stadtrand

Montag, 05.06.2023
Kladow

Mittwoch, 07.06.2023*
Wilhelmstadt

Samstag, 10.06.2023
Staaken

Sonntag, 11.06.2023
Falkenhagener Feld

14:00 Uhr Mitgliederversammlung,  
Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 10a

14:00 Uhr Abteilungstreffen,  
Herbert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6c

10:45 Uhr ab ZOB Tagesfahrt zum Spargeles-
sen nach Oberjünne (siehe S. 24)
 
10:00 Uhr Wandern,
Treffpunkt Vorhalle Bahnhof Spandau

14:00 Uhr Fröhlicher Gesangsnachmittag im  
Seniorenwohnhaus Maulbeerallee 23

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

Nur wer selbst brennt, 
kann das Feuer der anderen entfachen.                                 
    Quelle: unbekannt

Spruch des 2. Quartals 2023:
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Mittwoch, 14.06.2023
Neustadt / Hakenfelde

Freitag, 16.06.2023
Kreisverband

Samstag, 17.06.2023
Südpark

Mittwoch, 21.06.2023
Neustadt / Hakenfelde

Mittwoch, 21.06.2023
Falkenhagener Feld

Sonntag, 25.06.2023
Falkenhagener Feld

Tagesfahrt (siehe S. 26) 

16:00 Uhr Vortrag "Checkliste für das Lebens-
ende" (siehe S. 13), Kulturzentrum Staaken, 
Sandstr. 41

15:00 Uhr Eröffnen der Grillsaison (mit Anmel-
dung, siehe S. 26)

09:30 Uhr Frühstück bei "Millefiori", 
Breite Str. 35

14:00 Uhr Versammlung bei "Hao Hao",  
Falkenseer Chausse 193 / Ecke Beerwinkel

10:00 Uhr Frühstück bei "Satt und Selig", 
Carl-Schurz-Str. 47

https://dilgs-partyservice.de/
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  Unsere Kindertagesstätten

Kita Wundertüte 
140 Plätze
Neuendorfer Straße 56, 13585 Berlin
Telefon: 336 43 87, Fax: 33 00 23 18
kita-wundertuete@awo-spandau.de                

Kita Kladow
90 Plätze
Mascha-Kaléko-Weg 3-3b, 14089 Berlin
Telefon: 365 20 94, Fax: 36 43 34 64
kita-kladow@awo-spandau.de 

Kita Landstadt Gatow
140 Plätze
Saint-Exupéry-Straße 10, 14089 Berlin
Telefon: 36 99 69 90, Fax: 36 99 69 91
kita-landstadt-gatow@awo-spandau.de  

Kita Sternschnuppe 
195 Plätze
Falkenseer Chaussee 8, 13583 Berlin
Telefon: 375 49 60, Fax: 30 83 70 63
kita-sternschnuppe@awo-spandau.de  

Kita Feldhäuschen
85 Plätze
Brunsbütteler Damm 413, 13591 Berlin 
Telefon: 363 00 68, Fax: 37 58 94 61
kita-feldhaeuschen@awo-spandau.de

Kita Zwergenwinkel
142 Plätze
Zweiwinkelweg 12-14, 13591 Berlin
Telefon: 37 15 17 61, Fax: 37 15 17 83
kita-zwergenwinkel@awo-spandau.de     

Leiterin: 
Kira Hein 
Stellv. Leiterin:  
Stefanie Sieger-Hein

Leiterin: 
Nicole Kügler-Kretschmann    
Stellv. Leiterin:
Michaela Schlicht   

Leiterin: 
Birgit Gersch
Stellv. Leiter:  
Bernd Meltendorf

Leiterin: 
Petra Rädisch                     
Stellv. Leiterin: 
Kim Rüster

Leiterin: 
Martina Walter                       
Stellv. Leiterin: 
Karina Dehler

Leiter:
Gordon Krüger                         
Stellv. Leiterin: 
Silke Hundt

mailto:kita-wundertuete@awo-spandau.de
mailto:kita-kladow@awo-spandau.de
mailto:kita-landstadt-gatow@awo-spandau.de
mailto:kita-sternschnuppe@awo-spandau.de
mailto:kita-feldhaeuschen@awo-spandau.de
mailto:kita-zwergenwinkel@awo-spandau.de
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Rodensteinstr. 11 
13593 Berlin 

1. Persönliche Daten  Einzelmitgliedschaft*  Familienmitgliedschaft*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)  (Bei Familienmitgliedschaft mit einem Beitrag von 4,-- EURO oder mehr 

  können Sie Ihre Familie anmelden) 

Eintrittsdatum*
Monat Jahr

gewünschte 
Abteilung 
(freiwillige Angabe)

Monatlicher Beitrag*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Einzel-Beitrag: 2,50 / 3,-- / 4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Familien-Beitrag:  4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Straße,
Hausnummer*

PLZ, Wohnort*
Telefon
(freiwillige Angabe)

E-Mail
(freiwillige Angabe)

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Ehepartner/Lebenspartner/in (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Minderjähriges Kind (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname Name 
(freiwillige Angabe)

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

2. Zahlungsweise*  Bankeinzug (hierfür bitte die Seite 2 ausfüllen)  Überweisung / Barzahlung 
Grundlage für die Mitgliedschaft ist die jeweilige Satzung in Verbindung mit dem Statut der Arbeiterwohlfahrt (Statut eingetragen beim Amtsgericht Berlin Charlottenburg 
VR 10707B). Ich/Wir habe(n) die Informationen zum Datenschutz auf der Seite 2 zur Kenntnis genommen. 

Datum, Unterschrift(en)*
Ich wurde geworben durch: _____________________________________________
(freiwillige Angabe)

BEITRITTSERKLÄRUNG
zur AWO Mitgliedschaft
Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet

Einzugserlaubnis für den AWO Mitgliedsbeitrag 

Einzug über Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V., Blücherstr. 62/63, 10961 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE55ZMV00000145352 
Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT mit dem Begrüßungsschreiben

Ich zahle einen monatlichen Beitrag von _____________ € ab dem ________________ 

nur auszufüllen bei nachträglich erteiltem Einzug zu einer bereits bestehenden Mitgliedschaft.

Zahlungs-Rhythmus:  bitte ankreuzen Abbuchungstermine sind: 
vierteljährlich 15.03., 15.05., 15.08., 15.11. 
halbjährlich 15.05., 15.11. 

jährlich 15.05.

Kontoinhaber

IBAN

BIC

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Arbeiterwohlfahrt, den genannten Monatsbeitrag mittels Lastschrift von 
meinem angegebenen Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
der Arbeiterwohlfahrt auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweise: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erklärung zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU DSGVO 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten als Mitglied ist die 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V. 
Rodensteinstr. 11 – 13593 Berlin 
Telefon/E-Mail: 030 5659900-0 / info@awo-spandau.de 

Datenschutzbeauftragte/r der nebenstehenden Gliederung ist Martin Mielke 
3G Business Datenschutz GmbH 
Michaelkirchplatz 5 - 10179 Berlin 
Telefon/E-Mail: 0162 1007910 / mielke@3g-business.de 

1. Datenverarbeitung 
a. Wir verwenden die von Ihnen erhobenen Daten zum Zweck einer Prüfung der Antragsstellung sowie bei Zustandekommen der Mitgliedschaft zum Zweck der 

Mitgliederverwaltung und -betreuung in der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO. 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist der Vertrag über Ihre Mitgliedschaft zwischen Ihnen und der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO nach 

Artikel 6 Abs. 1 lit. b) EU DSGVO. Für die Aufbewahrung Ihrer Daten nach handels- und steuerrechtlichen Vorschriften ist Rechtsgrundlage Artikel 6 Abs. 1 lit. c) EU 
DSGVO. 

c. Die Bereitstellung der Daten ist für die Mitgliedschaft in der AWO und ggf. dem Jugendwerk notwendig. Bei Nichtbereitstellung kann der Antrag auf Mitgliedschaft 
nicht bearbeitet werden. 

d. Bei der Datenverarbeitung setzen wir Dienstleister ein, die jeweils im Rahmen einer Auftragsverarbeitung nach Art. 28 EU DSGVO tätig werden. 
e. Bei Zustandekommen der Mitgliedschaft werden Ihre Daten von uns an den AWO Bundesverband e.V. (Zentrale Mitglieder- und Adressverwaltung), an den in Ihrer 

Region zuständigen AWO Landes-, Bezirks- und Kreisverband sowie ggf. an die zuständigen Gliederungen des AWO Jugendwerks übermittelt. Zur Klärung der für 
Ihre Mitgliedschaft zuständigen Gliederungen werden Ihre Angaben im Mitgliedsantrag ggf. an den für Ihren Wohnort zuständigen Landes-, Bezirks, Unterbezirks- 
oder Kreisverband übermittelt. Die Daten werden dort spätestens 1 Jahr nach Erhebung bzw. Übermittlung gelöscht, wenn es sich nicht um die regional zuständige 
Gliederung handelt. 

f. Sämtliche im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht, es sei denn, wir sind rechtlich
zur weiteren Verarbeitung ihrer Daten berechtigt oder verpflichtet. Buchungsrelevante Daten werden zehn Kalenderjahre nach Ende der Mitgliedschaft gelöscht. 

2. Allgemeine Angaben und Rechte der betroffenen Personen 
a. Sie haben das Recht, bei uns Auskunft hinsichtlich der über Sie gespeicherten Daten zu verlangen. 
b. Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung und Ergänzung. 
c. Bei Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen oder der Verarbeitung gänzlich

Widersprechen. 
d. Sie können jederzeit die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet sind. In jedem Fall setzt die 

Löschung Ihrer Daten eine Beendigung Ihrer Mitgliedschaft gemäß der Bestimmung der geltenden Satzung voraus. 
e. Sie haben ein Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt

werden. 
f. Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt, so haben Sie die Möglichkeit, bei einer zuständigen

Aufsichtsbehörde (z. B. Landesbeauftragte*r für den Datenschutz) Beschwerde einzulegen. 
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Rodensteinstr. 11 
13593 Berlin 

1. Persönliche Daten  Einzelmitgliedschaft*  Familienmitgliedschaft*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)  (Bei Familienmitgliedschaft mit einem Beitrag von 4,-- EURO oder mehr 

  können Sie Ihre Familie anmelden) 

Eintrittsdatum*
Monat Jahr

gewünschte 
Abteilung 
(freiwillige Angabe)

Monatlicher Beitrag*
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Einzel-Beitrag: 2,50 / 3,-- / 4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Familien-Beitrag:  4,-- / 5,-- / 7,50 / 10,-- / 15,-- EURO 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Straße,
Hausnummer*

PLZ, Wohnort*
Telefon
(freiwillige Angabe)

E-Mail
(freiwillige Angabe)

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Ehepartner/Lebenspartner/in (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname*

Name*

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

Beruf / Tätigkeit 
(freiwillige Angabe)

Minderjähriges Kind (nur bei Familienmitgliedschaft): 

Vorname Name 
(freiwillige Angabe)

Geburtsdatum* / 
Anrede

Frau Herr Andere 
Tag Monat Jahr Bitte ankreuzen

2. Zahlungsweise*  Bankeinzug (hierfür bitte die Seite 2 ausfüllen)  Überweisung / Barzahlung 
Grundlage für die Mitgliedschaft ist die jeweilige Satzung in Verbindung mit dem Statut der Arbeiterwohlfahrt (Statut eingetragen beim Amtsgericht Berlin Charlottenburg 
VR 10707B). Ich/Wir habe(n) die Informationen zum Datenschutz auf der Seite 2 zur Kenntnis genommen. 

Datum, Unterschrift(en)*
Ich wurde geworben durch: _____________________________________________
(freiwillige Angabe)

BEITRITTSERKLÄRUNG
zur AWO Mitgliedschaft
Pflichtfelder sind mit * gekennzeichnet

Einzugserlaubnis für den AWO Mitgliedsbeitrag 

Einzug über Arbeiterwohlfahrt Bundesverband e.V., Blücherstr. 62/63, 10961 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE55ZMV00000145352 
Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT mit dem Begrüßungsschreiben

Ich zahle einen monatlichen Beitrag von _____________ € ab dem ________________ 

nur auszufüllen bei nachträglich erteiltem Einzug zu einer bereits bestehenden Mitgliedschaft.

Zahlungs-Rhythmus:  bitte ankreuzen Abbuchungstermine sind: 
vierteljährlich 15.03., 15.05., 15.08., 15.11. 
halbjährlich 15.05., 15.11. 

jährlich 15.05.

Kontoinhaber

IBAN

BIC

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige die Arbeiterwohlfahrt, den genannten Monatsbeitrag mittels Lastschrift von 
meinem angegebenen Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
der Arbeiterwohlfahrt auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweise: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Erklärung zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU DSGVO 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten als Mitglied ist die 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Spandau e.V. 
Rodensteinstr. 11 – 13593 Berlin 
Telefon/E-Mail: 030 5659900-0 / info@awo-spandau.de 

Datenschutzbeauftragte/r der nebenstehenden Gliederung ist Martin Mielke 
3G Business Datenschutz GmbH 
Michaelkirchplatz 5 - 10179 Berlin 
Telefon/E-Mail: 0162 1007910 / mielke@3g-business.de 

1. Datenverarbeitung 
a. Wir verwenden die von Ihnen erhobenen Daten zum Zweck einer Prüfung der Antragsstellung sowie bei Zustandekommen der Mitgliedschaft zum Zweck der 

Mitgliederverwaltung und -betreuung in der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO. 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist der Vertrag über Ihre Mitgliedschaft zwischen Ihnen und der AWO und ggf. dem Jugendwerk der AWO nach 

Artikel 6 Abs. 1 lit. b) EU DSGVO. Für die Aufbewahrung Ihrer Daten nach handels- und steuerrechtlichen Vorschriften ist Rechtsgrundlage Artikel 6 Abs. 1 lit. c) EU 
DSGVO. 

c. Die Bereitstellung der Daten ist für die Mitgliedschaft in der AWO und ggf. dem Jugendwerk notwendig. Bei Nichtbereitstellung kann der Antrag auf Mitgliedschaft 
nicht bearbeitet werden. 

d. Bei der Datenverarbeitung setzen wir Dienstleister ein, die jeweils im Rahmen einer Auftragsverarbeitung nach Art. 28 EU DSGVO tätig werden. 
e. Bei Zustandekommen der Mitgliedschaft werden Ihre Daten von uns an den AWO Bundesverband e.V. (Zentrale Mitglieder- und Adressverwaltung), an den in Ihrer 

Region zuständigen AWO Landes-, Bezirks- und Kreisverband sowie ggf. an die zuständigen Gliederungen des AWO Jugendwerks übermittelt. Zur Klärung der für 
Ihre Mitgliedschaft zuständigen Gliederungen werden Ihre Angaben im Mitgliedsantrag ggf. an den für Ihren Wohnort zuständigen Landes-, Bezirks, Unterbezirks- 
oder Kreisverband übermittelt. Die Daten werden dort spätestens 1 Jahr nach Erhebung bzw. Übermittlung gelöscht, wenn es sich nicht um die regional zuständige 
Gliederung handelt. 

f. Sämtliche im Rahmen der Mitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht, es sei denn, wir sind rechtlich
zur weiteren Verarbeitung ihrer Daten berechtigt oder verpflichtet. Buchungsrelevante Daten werden zehn Kalenderjahre nach Ende der Mitgliedschaft gelöscht. 

2. Allgemeine Angaben und Rechte der betroffenen Personen 
a. Sie haben das Recht, bei uns Auskunft hinsichtlich der über Sie gespeicherten Daten zu verlangen. 
b. Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung und Ergänzung. 
c. Bei Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen oder der Verarbeitung gänzlich

Widersprechen. 
d. Sie können jederzeit die Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet sind. In jedem Fall setzt die 

Löschung Ihrer Daten eine Beendigung Ihrer Mitgliedschaft gemäß der Bestimmung der geltenden Satzung voraus. 
e. Sie haben ein Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt

werden. 
f. Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt, so haben Sie die Möglichkeit, bei einer zuständigen

Aufsichtsbehörde (z. B. Landesbeauftragte*r für den Datenschutz) Beschwerde einzulegen. 

Dipl.-Inform. Udo Wenzel
Externer Datenschutzbeauftragter 
AWO Kreisverband Spandau e. V.

mailto:info@awo-spandau.de
mailto:mielke@3g-business.de
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Unsere Einrichtungen
Schuldner- und Insolvenzberatung
Betckestraße 7, 13595 Berlin, Telefon: 36 28 38 66, Fax: 36 28 38 68
verwaltung@awo-spandau-sib.de, Leiterin: Sabine Börner

Tagespflege 
für ältere und pflegebedürftige Menschen, Herbert-Kleusberg-Haus, 
Grimnitzstr 6c, 13595 Berlin, Telefon: 36 80 13 74, Fax: 36 80 13 75
tagespflege@awo-spandau.de, Leiterin: Annette Seiler

Telefon: 03 30 51 262 51 oder 033 22 214 94 18
dagmar.g@steppin-easy.de, Leiterin: Dagmar Gräf

Hort der Grundschule am Eichenwald
(Offener Ganztagsbetrieb) Gaismannshofer Weg 2, 13587 Berlin
Telefon: 367 58 11 20, Fax: 367 58 11 21
hort-eichenwald@awo-spandau.de, Leiterin: Yvonne-Michaela Neye

Hort der Mary-Poppins-Grundschule
(Offener Ganztagsbetrieb) Charles-Lindbergh-Straße 74, 
14089 Berlin, Telefon: 36 28 97 59, Fax: 362 89 801
hort-landstadt-gatow@awo-spandau.de, Leiterin: Regine Aulich

Tanzgruppe für Erwachsene und Kinder

Arbeitskreis Pflege und Gesundheit der AWO Spandau 
e.V. und der SPD Spandau
Für die nächste Veranstaltung wird rechtzeitig und gesondert einge-
laden. Als Veranstaltungstag ist auch weiterhin der Freitagnachmittag 
vorgesehen.
Veranstaltungsort: Sitzungsraum im Erdgeschoss des  
Herbert-Kleusberg-Hauses, Grimnitzstr. 6c, 13595 Berlin 
Ansprechpartnerinnen: Bärbel Pasche, Telefon: 372 83 91
                            Heike Hoppe-Rösler, Telefon: 372 99 30

mailto:verwaltung@awo-spandau-sib.de
mailto:tagespflege@awo-spandau.de
mailto:dagmar.g@steppin-easy.de
mailto:hort-eichenwald@awo-spandau.de
mailto:hort-landstadt-gatow@awo-spandau.de
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Mitgliederaktivitäten

Wir treffen uns an den Samstagen 06.05. und 03.06. jeweils um 14:00 Uhr 
im Herbert-Kleusberg-Haus, Grimnitzstr. 6C in 13595 Berlin.
Dort findet auch am Samstag, 01.04., unsere Jahreshauptversammlung 
statt, Beginn 14:00 Uhr. Die Tagesordnung (siehe S. 27, ohne Punkt 7) gilt 
als Einladung.

Stützpunkt STADTRAND

Ansprechpartner/-innen:

Konto:

Heike Hoppe-Rösler, Telefon: 372 99 30
Renate Bürgel, Telefon: 033 23 / 42 18  27
Helga Dreher, Telefon: 365 84 74
Karl-Heinz Mundt, Telefon: 361 41 29
IBAN DE70 1009 0000 7073 0592 29

Renate Weiß, Telefon: 334 43 39
Karin Krausche, Telefon: 432 31 52
Renate Reichmann, Telefon: 55 61 24 80  
IBAN DE79 1009 0000 7073 0592 61

Stützpunkt HASELHORST

Ansprechpartnerinnen:

Konto:

Wir treffen uns donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Seniorentages-
stätte Haselhorster Damm 9 zum gemütlichen Kaffeeklatsch. Ausflüge und 
Aktionen beschließen wir gemeinsam kurzfristig, je nach Wetterlage.

Stützpunkt WILHELMSTADT

Die Tanzveranstaltungen finden derzeit leider noch nicht wieder statt. Den 
Kontakt halten wir über unsere Wandergruppe, die sich jeden ersten Mitt-
woch im Monat um 10:00 Uhr in der Vorhalle des Spandauer Bahnhofs trifft.
Ob Kegeltermine angeboten werden, erfragt ihr bitte bei Karola Gode (s. o.).

Wandergruppe:
Kegelgruppe:

Eva Scharnitzki, Telefon: 363 03 89
Karola Gode, Telefon: 331 42 47
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Stützpunkt STAAKEN

Rolf Horn, Telefon: 505 644 18
Ursula Bach-Mielke, Telefon: 366 27 36
IBAN DE04 1009 0000 7073 0592 53

Da der Raum im Seniorenwohnhaus Maulbeerallee 23 nicht zur Verfügung 
steht, treffen wir uns am Samstag, 08.04., an einem anderen Ort, der für alle 
gut zu erreichen ist. Dort werden wir auch Kaffee trinken.
Am Samstag, 13.05., begrüßen wir den Mai mit einem bunten Blumen-
strauß. Am Samstag, 10.06., ist ein fröhlicher Gesangsnachmittag angesagt.  
Beide Mitgliedertreffen finden ab 14:00 Uhr im Seniorenwohnhaus Maul-
beerallee 23 statt.
Zusätzliche Termine und Veranstaltungen werden jeweils bei den Treffen im 
Seniorenwohnhaus bekannt gegeben. Dazu erwarten wir eure Vorschläge. 
Interessenten, die nicht an den Treffen teilnehmen, können sich telefonisch 
bei den Ansprechpartner/-innen über Änderungen informieren.

Ansprechpartner/-innen:

Konto:

Stützpunkt KLADOW

Ansprechpartnerinnen:

Konto:
Kegelgruppe:

Brigitte Thompson, Tel.: 365 81 82, Fax 326 678 63
Helma Friedrich, Telefon: 365 52 22
Ursula Pfeiffer, Telefon: 24 35 81 46
IBAN DE48 1009 0000 7073 0592 37
Gisela Rieck, Telefon: 365 15 78

Sprechstunde und Mitgliedertreffen sowie Verkauf der Karten für Veranstal-
tungen: Herbert-Kleusberg-Haus in der Grimnitzstr. 6c. Sie erreichen das 
Herbert-Kleusberg-Haus mit dem Bus X34 bis Heerstraße/Pichelsdorfer 
Straße, dann weiter mit dem Bus 136 oder 236 bis Genfenbergstraße. 
Am Freitag, 14.04., treffen wir uns um 13:00 Uhr zu unserer Jahresmitglie-
derversammlung im Restaurant "Stara Kuća", Alt-Pichelsdorf 30/32. Die 
Tagesordnung (siehe S. 27, ohne Punkt 7) gilt als Einladung.
Im vietnamesischen Restaurant "Co-Do", Ritterfelddamm 1, treffen wir uns 
am Donnerstag, 11.05., um 13:00 Uhr.
Am Montag, 05.06., machen wir eine Tagesfahrt nach Oberjünne zum 
Spargelessen im Gasthof Heidekrug. Abfahrt ist um 10:45 Uhr ab ZOB, 
Preis pro Person 82,- €.
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Stützpunkt FALKENHAGENER FELD
Ansprechpartnerinnen:

Konto:
Sprechstunden:

Christa Schulz-Nolte, Telefon: 372 30 39
Christel Semrau, Telefon: 402 95 51
IBAN DE35 1009 0000 7073 0591 80
Nach telefonischer Vereinbarung

Leider finden unsere Veranstaltungen noch in den verschiedensten Räumen 
statt, bis wir wieder in unsere alten Räume können. Unsere Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 26.04., findet ab 14:00 Uhr im "Bierbrun-
nen", Klosterstr. 5, statt. Die Tagesordnung (siehe S. 27, ohne Punkt 7) gilt 
als Einladung.
Unsere weiteren Versammlungen finden mittwochs am 24.05. und 21.06. 
um 14:00 Uhr bei "Hao Hao", Falkenseer Chausse 193 / Ecke Beerwinkel, 
statt.
Bei "Satt und Selig" frühstücken wir jeweils ab 10:00 Uhr an den Sonnta-
gen 02.04., 30.04., 14.05., 11.06. und 25.06., für das Frühstück am Sonn-
tag, 28.05., suchen wir noch nach einem Treffpunkt. Im "Bierbrunnen" früh-
stücken wir am Sonntag, 16.04., ab 10:00 Uhr.
An den Sonntagen 09.04. und 07.05. gehen wir jeweils um 16:00 Uhr zu-
sammen in die Philharmonie (die Titel der Konzerte stehen jeweils vorne 
im Kalender).
Am Mittwoch, 12.04., gehen wir um 12:00 Uhr im "All Seasons", Am Juliu-
sturm 53, essen.
Wir haben zwei Busfahrten mit RCB geplant, Abfahrt ist jeweils um 07:30 
Uhr ab ZOB: am Dienstag, 18.04. zur "Überraschungsfahrt in den Früh-
ling", am Donnerstag, 25.05., fahren wir zum Ostseebad Graal-Müritz zur 
"Blütenpracht im Rhododendronpark".

Hofladen Nicole Schalk
Lutoner Straße 48 · 13581 Berlin 
Telefon 030 / 331 36 10 Öffnungszeiten:Mittwoch bis Freitag 14.00 bis 18.00 UhrSamstag       8.00 bis 14.00 Uhr

Hausschlachtung
Eier · Gemüse
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Abt. NEUSTADT / HAKENFELDE

Vorsitzender:
Stellv. Vorsitzende:
Stellv. Vorsitzende: 
Kassiererin:
Konto der Abteilung: 

Reinhard Schönitz, Telefon: 3364845
Marianne Bendig, Mobil: 0163 802 63 03
Monika Jacob,Telefon: 333 56 41
Gudrun Hußner, Mobil: 0176 42 96 85 57
IBAN DE23 1009 0000 7073 0592 02

Jeden Freitag findet im Seniorentreffpunkt Hohenzollernring 105 ein Bingo-
Nachmittag statt (Ansprechpartnerin Gudrun Hußner). Sprechstunden finden 
während unserer Mitgliederversammlungen an den Samstagen 01.04., 
06.05. und 03.06. (Beginn 14:00 Uhr) im Seniorenklub Lindenufer, Mauerstr. 
10a in 13597 Berlin, statt. 
Bei "Millefiori" (Breite Str. 35) frühstücken wir an den Mittwochen 19.04., 
25.05. und 21.06., jeweils ab 09:30 Uhr.
Am Dienstag, 16.05., planen wir eine Tagesfahrt nach Senftenberg, Lausit-
zer Seenland. Infos zur Abfahrt etc. werden nachgereicht.
Am Mittwoch, 14.06., planen wir eine weitere Tagesfahrt, Infos dazu folgen.

Abt. SÜDPARK

Unsere Mitgliederversammlungen finden im Seniorenklub Südpark, 
Weverstraße 38, in 13595 Berlin jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr statt  
(Telefon 36 28 67 99): Am Samstag, 15.04., findet unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen statt. Die Tagesordnung (siehe S. 27) gilt als Ein-
ladung. Vorher trinken wir gemütlich Kaffee und später gibt es auch einen 
Abendimbiss. Vielleicht hat ja der Osterhase noch etwas hier gelassen!
Samstag, 13.05., steht unter dem Motto "Der Mai ist gekommen!". Wir tref-
fen uns zu einem bunten Nachmittag und spielen Bingo. Es gibt auch wieder 
Kaffee und Kuchen sowie einen leckeren Abendimbiss.
Am Samstag, 17.06., wollen wir die Grillsaison eröffnen und warten wegen 
der Planung auf eure Anmeldung bis zum 10.06.2023 bei Ingrid, Christina 
oder Karola. Wir bieten auch wieder Forellen an. Möchte jemand vegetarisch 
essen, dann bitte melden! Es werden auch wieder leckere Salate gereicht. 

Vorsitzende:
Stellv. Vorsitzende:
Kassiererin:
Konto der Abteilung:
Sprechstunden:
Tanzgruppe STEPPIN' EASY:

Ingrid Hill, Telefon: 363 45 22
Christina Natz, Mobil: 0176 80 81 29 09
Karola Löpitz, Telefon: 361 63 82
IBAN DE07 1009 0000 7073 0591 99
nach tel. Vereinbarung mit Ingrid Hill
siehe S. 22
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Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
1.1 Wahl der Mandatsprüfungskommission 
1.2 Wahl der Wahlkommission

2. Jahresberichte des Abteilungsvorstandes
2.1 der Abteilungsvorsitzenden
2.2 des Abteilungskassierers/der Abteilungskassiererin

3. Bericht der Revisoren
4. Aussprache über die Berichte
5. Bericht der Mandatsprüfungskommission
6. Entlastung des Abteilungsvorstandes

7. Neuwahlen
7.1 des/der Abteilungsvorsitzenden  
7.2 des/der stellv. Abteilungsvorsitzenden  
7.3 des Abteilungskassierers/der Abteilungskassiererin der Beisitzer/innen  
     (nach Feststellung der Zahl der zu wählenden Beisitzer)  
7.4 Wahl der Kreisdelegierten  
7.5 Wahl der Revisoren/innen (Listenwahl)  
7.6 Wahl der Gruppenkassierer (Listenwahl)

8. Nominierungen
8.1 für den Kreisvorstand
8.2 von Kreisrevisoren
8.3 von Landesdelegierten

9. Anträge
10. Schlusswort

Sanitäre Anlagen · Heizung
Gas · Wasser · Labortechnik

Leibnizstraße 33
10625 Berlin
Telefon: (030) 31 57 40-0
Fax: (030) 31 57 40-20

e-mail:
installateuermeister@t-online.de

24-Stunden-Notdienst GmbHUUJJJürgen         rbanU

mailto:installateuermeister@t-online.de
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Kreisverband/Vorschau
Konstituierende Sitzung der Kreisabteilung:
Freitag, 05.05.2023 um 15:30 Uhr, Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41
(Tagesordnung siehe S. 27 ohne die Punkte 2. und 3. sowie 7.5 und 7.6.)
Kreisvorstands-/Kreisausschusssitzung:
Mittwoch, 10.05.2023 um 17:00 Uhr, Tagespflege, Grimnitzstr. 6c
Donnerstag, 07.12.2023 um 17:00 Uhr, Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41 
Kreisvorstandssitzung:
Mittwoch, 18.10.2023 um 16:00 Uhr, Kreisbüro, Rodensteinstr. 11
Kreisausschusssitzung:
Mittwoch, 13.09.2023 um 17:00 Uhr, Tagespflege, Grimnitzstr. 6c
Kreiskonferenz:
Donnerstag, 13.07.2023 um 17:00 Uhr, Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41
Kreisveranstaltungen:
Freitag, 15.09.2023 ab 16:00 Uhr Jubilarehrung/Begrüßung der Neumit-
glieder, Kulturzentrum Staaken, Sandstr. 41
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Lebensräume erkunden 
Tierische Projekte in unseren Kitas 

Zwei- bis Sechsjährige mögen sich in 
so manchen Aspekten unterscheiden – 
doch in einem sind sich die Kinder der 
altersgemischen Hasen-Gruppe in un-
serer Kita Feldhäuschen einig: Katzen 
sind großartig!
Besonders Löwen und andere Wildkat-
zen haben es ihnen angetan. "Sechs 
Wochen lang hatten die Kinder auf 
unserem Flur 'Katzen' gespielt, sind 
herumgetobt und haben wie Löwen 
gebrüllt", erzählt Erzieherin Sabine. 
"Deshalb haben wir uns dazu ent-
schlossen, uns ausführlich mit dem 
Thema zu befassen und die Lebens-
räume der Tiere kindgerecht zu erkun-
den."
Zum Auftakt der Projektwoche schaute die Gruppe gemeinsam einen Film. 
Die Eltern hatte Sabine gebeten, zu Hause nach passenden Materialien zu 
schauen. Die Ausbeute war sehr vielfältig und abwechslungsreich: Kuschel-
tiere, Spielfiguren, Riesenposter, Hörspiele, Puzzles und Bücher waren mit 
dabei. Gemalt wurde natürlich auch: "Die Bilder habe ich fotografiert und 

werde daraus noch ein Heftchen machen, 
das sich die Kinder immer wieder anschau-
en können", verrät die Erzieherin. Ein schö-
ner Abschluss für das Projekt und die zerti-
fizierten Löwenspezialisten!
Die "Dinos", Vorschulgruppe in unserer 
Kita Landstadt Gatow, hatten bei einem 
Spaziergang ein Vogelhaus gefunden – 
der Ausgangspunkt für ein umfangreiches 
Projekt. Die Kinder hatten großen Spaß 
daran, Details über Vögel und ihr Verhal-
ten im Winter zu lernen. "Ob es um das 
Futterverhalten ging oder um die Frage, 
warum einige Vögel so aufgeplustert aus-
sehen – die Neugierde wurde gestillt", 
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erzählen die Erzieherinnen Katja und 
Vivien. "Wir haben sogar das Gedicht 
'Die drei Spatzen' auswendig gelernt 
und konnten es bei einem Besuch un-
serer Kooperationsschule Mary Poppins 
aufsagen. Die Horterzieherinnen waren 
begeistert! Passend zum Gedicht haben 
die Kinder die drei Spatzen auf einem 
Stock sitzend und mit Pudelmützen ge-
bastelt. Außerdem entstanden lustige Futterhäuser und verrückte Vögel."
Bei einem Besuch in der Gartenarbeitsschule Hakenfelde lernten die Kin-
der, wie sie selbstständig Futterzapfen anfertigen können und durften die-
se mitnehmen. Zum Abschluss organisierten die pädagogischen Fachkräfte 
der Vorschule eine Vernissage aller Basteleien, Arbeitsbögen, dem Gedicht 
und einer Urkunde zur Teilnahme am Projekt. "Nicht nur Vorschul-Eltern be-
suchten die von Vogelgezwitscher untermalte Ausstellung und waren begeis-
tert. Auch Eltern anderer Gruppen staunten beim Anblick der Kunstwerke!", 
freuen sich Katja und Vivien.

Mit Wassertieren beschäftigten sich 
die Kinder der Marienkäfer-Gruppe 
unserer Kita Sternschnuppe. Zur 
Gestaltung der Bilder von Haien, 
Fischen und anderen Meerestieren 
wurden unter anderem Joghurtbe-
cher verwendet – ein tolles Beispiel 
für die unkomplizierte Verwendung 
von Alltagsmaterialien aus der Le-
bensrealität der Kinder.   
"Was macht das Eichhörnchen, 
wenn es kalt wird?" – das war eine 
der Fragen, die die Kinder unserer 

Kita Kladow zu Jahresanfang sehr beschäftigte. Die Erzieherinnen Mela-
nie und Katrin starteten deshalb mit den 
Kindern ein Projekt. Fleißig wurde geba-
stelt, geklebt, gemalt – zum Beispiel eine 
Höhle für den Winterschlaf des Bären und 
ein Kühlschrank für die Winterstarre der 
Schildkröte. "Es war eine spannende Zeit, 
wo wieder deutlich wurde, dass auch wir 
als pädagogisches Fachpersonal Lehrende 
und Lernende zugleich sind."
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Sich Mut und Selbstvertrauen erklettern 
Ausflüge in Sporthallen 

Unsere Kita Zwergenwinkel verfügt zwar 
über einen schönen Bewegungsraum inklu-
sive Kletterwand – doch manchmal darf es 
ein bisschen mehr sein. Wie gut, dass die 
Kita so gute Beziehungen zum TSV Falken-
see hat!
Dort kann sie einmal in der Woche eine 
große Bewegungshalle für eine Stunde 
nutzen. Das Angebot findet gruppenüber-
greifend statt und ist eine tolle Gelegenheit 
für die Kinder, ihren Bewegungsdrang aus-
zuleben. Die vielfältigen Möglichkeiten zum 
Klettern und Toben motivieren sie ganz au-
tomatisch, sich auszuprobieren, mutig an 
die eigenen Grenzen wie z. B. Höhenangst 
heranzutasten und Dinge zu wagen, die sie 
sich bisher noch nicht zugetraut hatten.
Auch die Kinder unserer Kita Kladow konnten sich nach Lust und Laune aus-
toben: Der dreistündige Ausflug in eine Haselhorster Sporthalle war ein voller 
Erfolg. "Dank unserer Kooperation mit der Berliner Turnerschaft konnten wir 
eine Bewegungslandschaft nutzen, die den Kindern eine ganze Bandbreite 
an Erfahrungen ermöglichte", erzählt Kita-Leiterin Petra Rädisch. "Klettern,  
Stützen, Hängen, Schwingen, Balancieren, Springen, Hüpfen, Rennen – al-
les war dabei."
Weil so viel Bewegung hungrig macht, gab es reichlich Obst, Gemüse und 
Kuchen. "Unsere Hauswirtschaftskräfte haben uns begleitet und uns vor 
Ort mit Essen versorgt", freut sich 
die Kita-Leiterin. Glücklich und er-
schöpft kehrten die Kinder wieder 
mit dem Bus nach Kladow zurück.
Ein weiterer Vorteil der Ausflüge: 
Das wichtige Thema Verkehrser-
ziehung ist inklusive, denn durch 
die An- und Abreise mit Bus bzw. 
Bahn lernen die Kinder ganz ne-
benbei, sich sicher im Straßenver-
kehr zu bewegen.
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Buntes Treiben 
Faschingsfeiern in unseren Einrichtungen 

Auch wenn Berlin nicht ge-
rade als Hochburg von Fa-
sching, Fasnacht, Karneval 
bekannt ist – in unseren 
Einrichtungen wurde die Ge-
legenheit, zu feiern, sich zu 
verkleiden und Spaß zu ha-
ben, gerne wahrgenommen. 
In unserer Tagespflege 
beispielsweise ist die Fa-
schingsfeier ein Fixpunkt im 
Jahresablauf. Einige Gäste erzählten von ihren eigenen Karnevalserlebnis-
sen und sogar Büttenreden wurden vorgetragen. Die stellvertretende Lei-
terin Christa Brede berichtet: "Wir haben gesungen, geschunkelt und viel 
gelacht, die Stimmung war prächtig!"
Prächtig war die Stimmung auch in unseren Kitas, was man an den Bildern 
aus der Kita Wundertüte eindeutig erkennen kann:



33 MIT HERZ FÜR SPANDAU

Wie funktioniert unser Gehirn? 
"Lernen lernen" und zum Ausgleich toben 

In den Winterferien fand der zweite Ferienkurs für die Stipendiat/-innen 
des Diesterweg-Stipendiums in Spandau und Marzahn statt. Erst standen 
Übungen für das Gehirn auf dem Programm, dann durften die Jugendlichen 
sich auch körperlich austoben.
Thema des Kurses war "Lernen lernen": welche Tipps und Tricks durch den 
Schulalltag helfen, wie man sich richtig auf Klassenarbeiten vorbereitet und 
wie unser Gehirn richtig funktioniert. Sie lernten die Funktionen und Zustän-
digkeiten der rechten und linken Gehirnhälfte kennen und wie man sie mit 
Brain Gym Übungen, wie zum Beispiel Jonglieren, verknüpfen kann.  Auf 
diese Art und Weise ermittelten sie ihren individuellen Lerntyp und wie sie 
am effektivsten lernen können.

"Die sehr abwechslungsreiche 
Gestaltung mit vielen Ideen 
und Interaktionen ermöglichte 
einen gelungenen, wirksamen 
Ferienkurs, bei dem auch Spaß 
und Freude am Lernen nicht zu 
kurz kamen", erzählt Projekt-
koordinatorin Tatjana Pupol. 
"Den Abschlusstag verbrachte 
die Marzahner Gruppe im MY 
JUMP Trampolinpark in Mar-

zahn. Dort konnten sich die Jugendlichen dann nach den intensiven Lernta-
gen so richtig austoben." Auch die Spandauer Gruppe konnte am letzten Tag 
des Ferienkurses in der Cliffhanger Boulderhalle neue Grenzen testen und 
über sich hinauswachsen.
Das Diesterweg-Stipendium wird in Berlin durch die Berlinovo Immobilien 
Gesellschaft mbH finanziert 
und durch den AWO Kreis-
verband Spandau e. V. umge-
setzt – seit 2016 am Stand ort 
Bezirk Spandau und seit 2020 
auch am Standort Bezirk Mar-
zahn. Initiiert wurde es 2008 
von der Stiftung Polytech-
nische Gesellschaft Frankfurt 
am Main.
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https://www.centrovital-berlin.de/
mailto:info@centrovital-berlin.de
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Mit einer Spende unterstützen Sie die soziale Arbeit 
der AWO in Spandau. Herzlichen Dank!

Spenden

Für unsere Kreisarbeit
100 € von Klaus Liese
50 € von Jörg Kundt

Für unsere Kita Sternschnuppe
100 € von Frau u. Herrn Wurl

Für unsere Kita Feldhäuschen
200 € von Bettina u. Matthias Dauns

Für unsere Abt. Südpark
40 € von Bärbel Jakob

Aktion "Kiezwärme" Geldspenden
500 € von Scutum Deutschland GmbH
356 € vom Vorstand der Abt. Stadtrand
100 € von GRIMM Gastronomiebedarf GmbH
500 € von Fa. Apetito AG
  40 € von Monika Hummel
250 € von Architekturbüro Rohrberg & Partner, Jörn Rohrberg

Aktion "Kiezwärme" Sachspenden 
Bäckerei Zimmermann
Dilg‘s Partyservice GbR 
SPANDAU ARCADEN
DB Station&Service AG
HDS Andreas Lauff Marktstandverleih
Hildebrandt & Bartsch GmbH & Co. KG / IGEFA SE & Co. KG

AWO Kreisverband Spandau e. V.
IBAN: DE76 1009 0000 7073 0590 24
BIC: BEVODEBB
Stichwort: Spende (ggf. konkreter Verwendungszweck)
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Bitte beachten! Kassen-Öffnungszeiten 
im Kreisbüro
(für Ein- und Auszahlungen und 
sonstige Finanzangelegenheiten)

Montag bis Freitag
09:00 bis 15:00 Uhr

Neue Mitglieder in Spandau

Herzlich willkommen!

Sabine Bensch
Amen Binat
Dennis Bradke

Jakob Eicher
Jenas Eicher 
Jennifer Eicher
Jonte Eicher

Hans-Jürgen Fischer
Ute Fischer

Wolfgang Gripp

Ursula Herter
Brigitte Hübner

Annekatrin Polny 

Renate Roters
Norbert Rohe

Bohdan Spizhavka
Julia Spizhavka

Maria Zeh
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Die Arbeiterwohlfahrt Spandau gratuliert den Geburtstagskindern 
im 2. Quartal 2023. Wir wünschen vor allem 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

Zum 80. Herrn Hans-Joachim Beuke, Staaken
  Frau Ute Kliche, Falkenhagener Feld
  Herrn Hans-Georg Lorenz, Staaken
  Herrn Wolfgang Müller, Staaken
  Frau Ursel Müller, Südpark
  Frau Ursula Oberstadt, Kladow
  Frau Bärbel Pasche, Falkenhagener Feld
  Frau Marion Riedel-Salomon, KV Spandau e. V.
  Frau Regine Schubert, KV Spandau e. V.
  Frau Barbara Struck, Staaken
  Herrn Alois Wiesrecker, Staaken

Zum 85. Frau Hannelore Hänfler, Kladow
  Frau Gudrun Hußner, Neustadt/Hakenfelde
  Frau Isa Müggenburg, Staaken
  Herrn Dieter Müller, Neustadt/Hakenfelde
  Frau Ingrid Pfennig, KV Spandau e. V.
  Frau Renate Riefstahl, Stadtrand
  Herrn Klaus Rutkowski, Südpark
  Frau Renate Weiß, Haselhorst

Zum 90. Herrn Heinz-Günter Keichel, Haselhorst

Zum 91. Frau Helga Pawlak, Südpark
  Frau Hannelore Schmidt, KV Spandau e. V.

Zum 93. Frau Marie-Angela Thiemen, Kladow

Zum 94. Frau Ursula Klug, Kladow
  Frau Alice Rösler, Kladow
  Frau Anna Runge, Kladow

Zum 96. Frau Waltraud Ritzrow, KV Spandau e. V.

Zum 97. Frau Helga Borosch, KV Spandau e. V.
Zum 98. Frau Marianne Eilitz, Neustadt/Hakenfelde
Zum 101. Frau Irmgard Kurth, Falkenhagener Feld
  Frau Gertraude Metzler, Kladow
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Wir trauern um unsere Mitglieder

Klaus Funk
Eva Sander
Klaus Liese
Herbert Schuster
Edith Ulm

Die Vorstände von Kreis 
und Abteilungen

Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe ist am  
Freitag, 02. Juni 2023!

http://www.witzke-bestattungen.de/
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Sudoku 
Viel Spaß beim Knobeln!

Ziel ist es, alle leeren Zellen mit den 
Ziffern 1 bis 9 so aufzufüllen, dass 
jede Ziffer in einer senkrechten 
Spalte, in einer waagerechten Zeile 
und in einem Block (3 mal 3 Zellen) 
nur einmal vorkommt. 

Die Auflösung gibt es in der nächs-
ten Ausgabe.

Die Lösung aus der 
Ausgabe 1/2023:



Tanzgruppe der    Spandau

Auskunft & Anmeldung:
Dagmar Gräf (Leitung) 
Renate Roters

Homepage: www.steppin-easy.de   ·   E-Mail: dagmar.g@steppin-easy.de

Telefon 033 051 / 262 51
Telefon 033 22 / 214 94 18
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